
 
 
 
   
Presseinformation 
 
Zukunftsfähige Wirtschaftspolitik 
Holger Rogall stellt Volkswirtschaftslehre für Sozialwissenschaftler vor / 
Buchpräsentation in der Fachhochschule für Wirtschaft in Berlin am      
10. Mai 2006  
 

Wiesbaden, 26. April 2006. Hunger, Armut, Verteilungsungerechtigkeit, Instabilität des 
Währungssystems – alles Probleme, die nach wie vor bestehen. Es ist heute empirisch 
nachgewiesen, dass auch nach 15 Jahren globalen Freihandels die zentralen Probleme der 
Menschheit zugenommen haben. Holger Rogall hat zu diesen drängenden ökonomischen 
Problemen des 21. Jahrhunderts ein Buch geschrieben und sich dabei im Besonderen auf den 
Aspekt der Nachhaltigkeit konzentriert. Anders als viele Ökonomen, die zur Liberalisierung 
aller Wirtschaftsbereiche keine Alternative sehen, fordert Rogall in seiner 
Volkswirtschaftslehre für Sozialwissenschaftler einen Ordnungsrahmen für die 
Weltwirtschaft. Am 10. Mai um 18 Uhr stellen die Gesellschaft für Nachhaltigkeit (GfN), die 
Fachhochschule für Wirtschaft Berlin, die Friedrich-Ebert-Stiftung und der VS Verlag das Buch 
gemeinsam der Öffentlichkeit vor. Zum Programm gehören unter anderem eine 
Buchbesprechung von Professor Dr. Hans Christoph Binswanger vom Institut für 
Wirtschaft und Ökologie in St. Gallen und ein Vortrag über Globalisierung und Megatrends aus 
Sicht der Zukunftsforschung von Professor Dr. Rolf Kreibich, dem wissenschaftlichen 
Direktor des Instituts für Zukunftsstudien und Technologiebewertung in Berlin (IZT). 

Zukunftsfähige Wirtschaftspolitik bedeutet laut Holger Rogall „hohe ökonomische, öko-
logische und sozial-kulturelle Standards im Rahmen des Umweltraumes basierend auf 
intergenerativer und internationaler Gerechtigkeit“. Dabei sähen neoliberale Ökonomen den 
Prozess der Liberalisierung und der Globalisierung als zwangsläufig an, vom Menschen 
unsteuerbar und daher unabwendbar. Für Rogall und die Referenten der Veranstaltung 
hingegen ist die Globalisierung kein gesellschaftliches Naturgesetz. Vielmehr sehen sie 
Möglichkeiten des menschlichen Eingreifens in die Entwicklung, d.h. für sie ist die Zukunft 
prinzipiell offen. Die Veranstaltung nimmt die optimistische Entwicklungsperspektive des 
Buches auf und diskutiert die Frage, welche Realisierungschancen für die vorgestellten 
Strategien existieren.  

 
Dr. Holger Rogall ist Professor für Umweltökonomie an der Fachhochschule für Wirtschaft 
Berlin. 
 
Anmeldungen zur Veranstaltung am 10. Mai 2006 können Sie bis zum 08. Mai an 
Karen.Ehrhardt@gwv-fachverlage.de richten. 
 
Der VS Verlag für Sozialwissenschaften mit Sitz in Wiesbaden ist ein Unternehmen der 
Fachverlagsgruppe Springer Science+Business Media, Berlin.  

 

Kontakt VS Verlag für Sozialwissenschaften: 
Karen Ehrhardt 
PR-Referentin 
 
Abraham-Lincoln-Straße 46 
65189 Wiesbaden 
Tel.: 0611-7878-394 
Fax: 0611-7878-451 
E-Mail: karen.ehrhardt@gwv-fachverlage.de
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von Holger Rogall 
 
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 2006. 
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Weitere Informationen finden Sie unter http://www.vs-verlag.de/index.php?do=news&site=w&issue_id=20   1 

mailto:Karen.Ehrhardt@gwv-fachverlage.de
mailto:sonja.vollmer@gwv-fachverlage.de

	   
	 

